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Wir bilden aus:  
 

FEINWERKMECHANIKER/-IN  
Schwerpunkt „Maschinenbau“ 
Vergleichbar mit dem Industriemechaniker „Maschinen- u. Systemtechnik“ in der Industrie 

 
Als Feinwerkmechaniker bist Du immer dann 
gefragt, wenn es im Werkzeug- und Maschinenbau 
auf höchste Präzision ankommt. Du kümmerst Dich 
um kleinste Bauteile – egal, ob an 
computergesteuerten Werkzeug-maschinen oder 
an feinmechanischen Geräten, wie zum Beispiel 
Messgeräten für die Wetterbeobachtung, 
Montagevorrichtungen für Handys oder 
Greifwerkzeugen an Montagerobotern.  
 
Dein Alltag ist dabei äußerst abwechslungsreich: Im Betrieb planst, steuerst und verbesserst Du 
Abläufe. Zudem kontrollierst und bewertest du Ergebnisse und kümmerst Dich auch um die Sicherung 
der Produktqualität.  
 
Du solltest dafür neben technischem und naturwissenschaftlichem Verständnis eine sichere Hand 
mitbringen, mit der Du messen, prüfen und beispielsweise Werkstücke herstellen kannst. Und 
natürlich ist für Deine Arbeit IT-Know-how ein absolutes Muss.  
 
Weitere Informationen und Ausbildungsinhalte 

• Aufbauen und prüfen von hydraulischen, pneumatischen und elektropneumatischen 
Steuerungen 

• Programmieren von numerisch gesteuerten Geräten, Maschinen oder Anlagen 
• Montage und Inbetriebnahme von Anlageteilen  
• Manuelles spanen und umformen 
• maschinelles Bearbeiten 
• Instandhalten und Warten von Betriebsmitteln 
• Unterscheiden, Zuordnen und Handhaben von Werk- und Hilfsstoffen; Wärmebehandlung 
• Bearbeiten auf Werkzeugmaschinen 
• Instandhalten von technischen Systemen 
• Berufsbildung, Arbeits- und Tarifrecht 
• Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes 
• Sicherheit und Gesundheitsschutz bei der Arbeit 
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• Umweltschutz 
• betriebliche, technische und kundenorientierte Kommunikation 
• Planen und Steuern von Arbeitsabläufen 
• Kontrollieren und Beurteilen der Arbeitsergebnisse 
• Qualitätsmanagement 

 
 

• Ausbildungsdauer / Prüfungen 
• Ausbildungsdauer:  3,5 Jahre 
• Gesellenprüfung: 

Teil 1:  Während der Berufsausbildung ist Teil 1 der Gesellenprüfung durchzuführen.  
Er soll vor dem Ende des zweiten Ausbildungsjahres stattfinden. 

Teil 2: Die Ausbildung schließt mit Teil 2 der Gesellenprüfung ab. 

 

Die Ausbildung besitzt bei uns einen hohen Stellenwert. Darum haben wir das Ausbildungsnetzwerk 

„BANG“ in Verl mitbegründet. Das Netzwerk unterhält vor Ort ein Trainingszentrum. Dort finden die 

handwerkliche Grundausbildung, der Werksunterricht und die Prüfungsvorbereitung statt. Begleitet 

von qualifizierten Lehrern aus den jeweiligen Fachbereichen gewährleisten wir unseren 

Auszubildenen eine berufsspezifische Betreuung neben dem Arbeitsalltag im Unternehmen. 

Wir bilden aus in Zusammenarbeit mit unseren Partnern: 

 

 

Mehr über uns erfahren 
Schau auf huettenhoelscher.de vorbei, folge uns auf Instagram oder mach ein 

Praktikum in einem unserer Ausbildungsberufe. Wir freuen uns auf Dich! 

 
Hüttenhölscher Maschinenbau GmbH & Co. KG 
Grasweg 47 
33415 Verl 
Telefon: 05246/9269-0 
E-Mail: karriere@huettenhoelscher.de 
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